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 KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.    Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-

wahren und entwickeln 59 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2014 besuchten rund 3,7 Mio. Men-

schen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, Sc hloss 

und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikersheim, 

Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel.  

 
IHR PRESSEKONTAKT     Presse- und Medienservice der  

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg  

bei der Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH:  

Telefon +49(0)711.6 66 01-38, f.t.lang@staatsanzeiger.de 

  
 

BILDDOWNLOAD    Fotografien der Monumente 

in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 

unter: www.schloesser-und-gaerten.de  

(Bereich „Presse“/„Pressefotos“). 
  

Schloss Mannheim und Schlossgarten Schwetzingen  

 

 

Der SWR zeigt am 14. Juni einen neuen Film mit der beliebten Moderatorin 

Lena Ganschow. In dem 90-minütigen Beitrag zur Hauptsendezeit geht es 

um „Barock im Südwesten“. Das markgräfliche Residenzschloss in Rastatt 

und das Lustschloss Favorite spielen dabei zentrale Rollen. Thematisch 

ergänzt sich der abwechslungsreiche Film mit dem Jahresprogramm der 

Staatlichen Schlösser und Gärten, die für 2015 ein Barockjahr ausgerufen 

haben. 

 

DREHORT RASTATT ALS ERSTE BAROCKRESIDENZ AM OBERRHEIN 

Auf Spurensuche in einer besonderen Epoche begibt sich das Drehteam unter 

Leitung des Autors und Regisseurs Peter Prestel im Auftrag des SWR. Was war 

das Barock? Was machte die barocke Herrschaft aus und welche kulturellen 

Besonderheiten sind heute noch relevant? Bei dieser Suche musste die Filmcrew in 

Rastatt fündig werden: Das Residenzschloss ist das früheste Barockschloss am 

Oberrhein, ein prachtvolles Zeugnis jener Prachtentfaltung, mit der die Fürsten in 

der Zeit des Absolutismus ihre Macht zur Schau stellten. Das Staunen des 

Filmteams über die „unglaubliche Dichte und Qualität“ der steinernen Zeugnisse 

im Südwesten bringt der Film anschaulich ins Bild. Schloss Rastatt ist dabei das 

früheste Beispiel, erbaut unter Markgraf Ludwig Wilhelm, nach französischem 

Vorbild. Ebenfalls im Fokus des SWR-Films steht die Favorite, das Lustschloss 

seiner Witwe Markgräfin Sibylla Augusta. Ungewöhnliche Raumeindrücke 

entstehen dort durch den Einsatz einer Kamera an einem „Multikopter“, etwa in der 

Sala Terrena der Favorite. 

SWR zeigt „Barock im Südwesten“. 

Schauplätze in den Schlössern von Rastatt 
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VON DER KURPFALZ BIS NACH OBERSCHWABEN  

Der Film bereist den ganzen Südwesten. In der Kurpfalz richtet er sein Augenmerk 

auf Schloss Mannheim, das als barockes Highlight wenig bekannt, aber dennoch 

eines der größten Barockschlösser Europas ist. Um die imposante Anlage besser 

begreifbar zu machen, wird moderne Technik eingesetzt: eine 3-D-Animation lässt 

die barocke Schlossanlage in voller Größe erstehen. Dokumentarische Aufnahmen 

und Re-Enactments zeigen das barocke Leben am Hof. Im berühmten 

Schlossgarten von Schwetzingen mischt sich die Moderatorin Lena Ganschow 

unter die heutigen Gärtner, um festzustellen: Der barocke Glanz der 

Sommerresidenz beruht auch heute noch auf harter Arbeit. In Oberschwaben steht 

die bekannte oberschwäbische Barockstraße auf dem Reiseplan und der 

eindrucksvolle Bibliothekssaal von Kloster Schussenried.  

 

DER FILM PASSEND ZUM BAROCKJAHR  

Aus den Stationen des 90-minütigen Films ergibt sich am Ende ein vielfältiges Bild 

der Epoche. Dazu gehört natürlich der fürstliche Glanz, den die kleinen und großen 

Herrscher anstrebten, um es dem großen Vorbild des Barock, dem französischen 

Sonnenkönig, nachzutun. Es geht aber genauso um Veränderungen des Alltags – 

etwa den Kaffee, der im 17. Jahrhundert seinen Siegeszug antrat. „Der Film nimmt 

mit diesem differenzierten Blick eine ganz ähnliche Haltung ein wie unser 

Themenjahr Barock“, erklärt Michael Hörrmann, der Geschäftsführer der 

Staatlichen Schlösser und Gärten. Es gehe darum, die Vielfalt und den Reichtum 

mit allen Gegensätzen zu zeigen – mehr als Stuck und Goldglanz, Puder und 

Perücken. Die Staatlichen Schlösser und Gärten widmen in diesem Jahr einen 

ganzen Reigen von Veranstaltungen dem Thema Barock. 

 

MODERATORIN LENA GANSCHOW 

Lena Ganschow, beliebte Moderatorin des SWR, hat ein Faible für historische 

Themen und konnte bislang etwa „Die Römer“ und „Das Mittelalter im 

Südwesten“ präsentieren. Bekannt wurde sie unter anderem als neugierige 
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Außenreporterin des Wissensmagazins Odysso und als Moderatorin von „Kaffee 

oder Tee“. Auf ihrer Facebook-Seite zeigt sich Lena Ganschow, bereits ganz eins 

mit dem aktuellen Thema, im barocken Kleid. 

 

AUSSTRAHLUNG IM SWR-ABENDPROGRAMM 

Der Sendetermin für die 90-minütige Dokumentation „Barock im Südwesten“ ist 

der 14. Juni um 20.15 Uhr im SWR-Abendprogramm. Parallel dazu strahlt das 

SWR-Schulfernsehen "Planet Schule" die fünfteilige Reihe "Das Barock-

Experiment" aus. Sendetermine: 9. Juni, 16. Juni und 23. Juni, jeweils um 17.00 

Uhr. Danach stehen die Folgen online unter www.planet-Schule.de/Barock-

Experiment. 
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